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Rundum wohlfühlen – Leib und Seele Gutes tun 

Verlagssonderbeilage

Die Zahl der Fahrradfahrer, die 
freiwillig einen Helm tragen, 
steigt stetig. Im Jahr 2010 tru-
gen im Schnitt nur knapp ein 
Zehntel der Radfahrer einen, 
2015 waren es immerhin 17 Pro-
zent. 2021 waren es 21 Prozent. 
Aber das ist noch nicht ge-
nug. In Ländern, die eine über 
90-prozentige Helmtragequo-
te haben wie Holland, Kanada 
und Australien, ist es für alle 
Erwachsenen ganz selbstver-
ständlich, nicht ohne Helm aufs 
Fahrrad zu steigen. Und diese 
Länder haben keine Helmpf-
licht. Die meisten Grundschul- 
kinder tragen in Deutsch- land 
beim Radfahren einen Helm. 
76 Prozent der Kinder im Alter 
zwischen sechs und zehn Jah-
ren fahren oben mit, so die 
Bundesanstalt für  Straßenwe-
sen  (BASt).
Das heißt, bei ihren Kindern 
achten Eltern sehr wohl darauf, 
dass sie nur mit Schutz aufs 
Fahrrad steigen. Bei den Ju-
gendlichen, den 11- bis 16-Jäh-
rigen, sinkt die Helmtragequote 
dann auf 38,5 Prozent. Deswe-
gen ist es besonders wichtig, 
dass Eltern und Großeltern im-
mer einen Fahrradhelm tragen 
und damit Vorbild sind. Wenn 
die Eltern ihren Kindern zwar 
einen Helm aufsetzen, aber 
selbst keinen tragen, steigt die 
Wahrscheinlichkeit, dass die 
Kinder als Teenager oder junge 
Erwachsene auch keinen Helm 
aufsetzen, so das Bundesver-
kehrsministerium. Abgesehen 
davon, dass jeder Kopf ge-
schützt werden muss, für Kin-
der ist es besonders wichtig, 
einen Helm zu tragen, denn ein 
Sturz kann auch im späte- ren 
Leben Folgen haben. Besonders 
ältere Menschen sollten auf 
jeden Fall einen Helm tragen, 
wenn sie aufs Rad oder E-Bike 
steigen. Das Tragen eines Fahr-
radhelms bietet mehrere wich-
tige Vorteile:
1. Schutz bei Unfällen
Ein Fahrradhelm kann schwere 
Kopfverletzungen verhindern 
oder reduzieren, indem er ei-
nen Teil der Auf- prallenergie 
absorbiert. Der Kopf ist beson-

ders anfällig bei Stürzen und 
ein Helm kann das Risiko von 
Hirnverletzungen deutlich sen-
ken.
2. Sichtbarkeit
Viele Helme haben re� ek- tie-
rende Elemente oder leuchten-

de Farben, die Radfahrernsicht-
barer für andere Verkehrsteil-
nehmer machen, besonders bei 
schlechten Lichtverhältnissen.
3. Wetterschutz
Ein Helm kann Schutz vor Son-
ne, Regen und sogar Wind bie-

ten. Es gibt Mo- delle mit Visie-
ren oder Belü� ungssystemen, 
die für mehr Komfort sorgen.
4. Vorbildfunktion
Wenn Erwachsene einen Helm 
tragen, setzen sie ein positives 
Beispiel für Kinder und andere 

Verkehrsteilnehmer.
Obwohl kein Helm absolu-
ten Schutz bietet, kann er die 
Schwere von Verletzungen er-
heblich verringern – und die 
eigene Gesundheit sollte stets 
an erster Stelle stehen.

Meine 
Leidenschaft:
persönliche Beratung. 

Mein Job: Fahrräder verkaufen. 
Manuel Schumann, 

Henze Das Rad

Jetzt oder nie!
Die besten E-Bikes, teils 
über 30 % reduziert,
z. B. Winora Sinus R8E 
statt 3.699,-  für 2.999,-

Contoura Li-16 
statt 5.499 für 2.799,-
Winova iRide Pure 
statt 3.999,-  für 3.000,-
Wenn weg, dann weg.

Neu bei uns. Das coole
Raleigh One der britischen 
TraditionsFahrradschmiede.
Minimalistischem Design +
smarte Features + High-Tech 
zum sehr fairen Preis:
2698,-

Ahlumer Str. 96 | 38302 Wolfenbüttel
05331 64962 | info@fahrrad-henze.de

www.fahrrad-henze.de

Welfi sche Residenz und kulturelles Zentrum Norddeutschlands:

Barockes Erleben im 
Schloss Museum

Wolfenbüttel. Über Jahrhunderte war 
Wolfenbüttel welfi sche Residenzstadt und 
kulturelles Zentrum Norddeutschlands. 
Das sichtbarste Zeichen dieser Geschichte 
ist das Wolfenbütteler Schloss. Entstan-
den aus einer Burganlage des 13. Jahr-
hunderts, zählt das alte Burgschloss mit 
seiner prächtigen barocken Fachwerk-
fassade heute zu einem der schönsten 
Schlösser Niedersachsens. 

Von der mittelalterlichen Burg 
zum Barockschloss

Am Beginn der wechselvollen Bau-
geschichte des Schlosses steht die 
Wasser burg der Herren von Wolfenbüttel. 
Nach mehrfachen Belagerungen und star-
ken Beschädigungen wurde die Burg im 
Jahr 1283 wiederaufgebaut. In den nächs-
ten Jahrhunderten folgten unterschied-
liche Umbauten und Erweiterungen, die 
aus der mittelalterlichen Burganlage lang-
sam ein barockes Residenzschloss form-
ten. Den Abschluss bildete nach 1708 die 
Verblendung der Front mit einer eben-
mäßigen Fachwerkfassade, hinter der der 
unregelmäßige Steinbau verborgen wer-
den konnte. 

Auch das repräsentative Eingangsportal 
und die Schlossbrücke mit der einzigarti-
gen Figurenbrüstung entstanden zu Be-
ginn des 18. Jahrhunderts.  Nachdem die 
Residenz der Herzöge im Jahr 1754 nach 

Schloss Wolfenbüttel von Osten, Caspar Merian nach Conrad Buno, Kupferstich 1654, Museum Wolfenbüttel

Bildkennung

Braunschweig verlegt worden war, hatte 
das Wolfenbütteler Schloss sehr unter-
schiedliche Nutzungen und Bewohner: 
Schlossräume dienten als Wohnung Gott-
hold Ephraim Lessings und als Buchhand-
lung, französische Revolutionsfl üchtlinge 
fanden hier Unterschlupf, ein Theater und 
das Kreisgericht zogen ein und schließlich 
wurde hier eine Schule gegründet. Heute 
beherbergt das Schloss ein Gymnasium, 

die Bundesakademie für kulturelle Bil-
dung und das Schloss Museum Wolfen-
büttel.  

Geschichte am authentischen Ort 
im Schloss Museum

Seit 1948 ist im ersten Ober geschoss im 
Westfl ügel des Schlosses das Schloss 
Museum beherbergt. In den Jahren 

 Foto: Jutta Brüdern, Museum Wolfenbüttel

VORAUSGESCHAUT
- Anzeige -

Von Jazzträumen, spontanen Shakespeare-Stürmen und urbanem Tanzfeuer –

das Lessingtheater voller Gefühl,
Groove und Genie!

Vorausgeschaut: Der Januar in 
Wolfenbüttel wird heiß – und das 
mitten im Winter! Das Lessing-
theater startet mit einer Reihe von 
Veranstaltungen, die Herz, Kopf 
und Füße gleichermaßen in Be-
wegung bringen.

Den Auftakt macht am Sams-
tag, 10. Januar, die poetische 
Jazz-Hommage „Chet on the 
Beach“. Autor und Regisseur Vol-
ker Präkelt erzählt gemeinsam 
mit Trompetenvirtuose Ingolf 
Burkhardt und einem herausra-
genden Ensemble die berührende 
Geschichte des legendären Chet 
Baker – voller Musik, Sehnsucht
und bittersüßer Melancholie. Zwi-
schen Schauspiel, Live-Jazz und 

Projektionen entsteht eine musi-
kalische Momentaufnahme, die 
tief unter die Haut geht.

Nur wenige Tage später heißt es: 
Bühne frei für das Unvorherseh-
bare! Am Mittwoch, 21. Januar, 
stürmen die Impro-Künstlerinnen 
und -Künstler von hidden shake-
speare den Großen Saal. Was pas-
siert, wenn das Publikum Regie 
führt und jeder Abend eine Pre-
miere ist? Krimis, Dramen, Musi-
cals oder Märchen – alles kann, 
nichts muss! Ein Abend, der so 
einmalig ist wie das Lachen, das 
er hervorruft.

Am Freitag, 23. Januar, folgt mit 
„Cracks“ des Urban Arts Ensem-

ble Ruhr ein tänzerisches Feuer-
werk aus Hip-Hop, Emotion und 
urbaner Energie. Choreograf Rauf 
Yasit, mittlerweile international 
gefragt, bringt seine Wurzeln zu-
rück auf die Bühne. Eine kraftvolle 
Performance über Herkunft, Frei-
heit und das Finden der eigenen 
Stimme – begleitet von einem pul-
sierenden Soundtrack, der direkt 
in die Beine geht.

Und wer glaubt, der Monat könne 
danach nicht mehr überraschen, 
wird am Samstag, 31. Januar, ei-
nes Besseren belehrt: Max Eisin-
gers Tacheles ist eine mitreißen-
de Hommage an die Musik der 
Diaspora – von Klezmer bis Jazz, 
von Schmerz bis Lebensfreude. 

Virtuos, lebendig und tief bewe-
gend erzählt das Quintett musi-
kalische Geschichten, die einst 
beinahe verstummt wären – und 
jetzt mit umso größerer Kraft wie-
der erklingen.

Unser Tipp: Wer sich im grauen 
Januar nach Licht, Rhythmus und 
Gefühl sehnt, sollte diese Abende nicht 
verpassen – das Lessingtheater bringt 
Wärme, Witz und Weltklasse auf die 
Bühne!

Karten
Theaterkasse,
Stadtmarkt 7A, Wolfenbüttel
Telefon 05331 86-501 oder -502
www.lessingtheater.de
karten@lessingtheater.de

Chet on the Beach Foto: Steven Haberland

Cracks Foto: Oliver Look

hidden shakespeare Foto: Lutz Jäkel

Max Eisingers Tacheles Foto: Tonstudio Katzer
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DasBürgeramt ist umgezogen

Die Bürgerdienste sind zu folgenden Zeiten nach Terminvereinbarung für Sie da: 

Montag und Donnerstag von 8 bis 13 Uhr und von 14 bis 
18 Uhr. Dienstag, Mittwoch und Freitag 7.30 bis 13 Uhr.

Bitte haben Sie Verständnis, dass es trotz Termin manchmal auch situationsbe-
dingt zu Wartezeiten kommen kann. 

Für die Terminvereinbarung 
erreichen Sie uns wie folgt:

online unter 
www.wolfenbuettel.de/otv

 
per E-Mail an 

buergeramt@wolfenbuettel.de 
telefonisch unter 05331-86555 

Bei Kontakt per E-Mail 
bitte unbedingt eine  

Rückrufnummer angeben. 

Schon gewusst? 
Unter 

www.wolfenbuettel.de/serviceportal
haben Sie die 

Möglichkeit immer  
mehr Dienstleistungen

zu erledigen. Online, rund 
um die Uhr und unkompliziert.

Neu: Kommißstraße 3-4 
(Passage zum Stadtmarkt)



Lebensart – Rundum wohlfühlen �
Unsere diesjährige Herbstausgabe „Wolfenbütteler Lebensart“ ist da:

Sich wohlfühlen, genießen und kennenlernen
Wolfenbüttel. Sie halten un-
sere diesjährige Herbstausga-
be unserer beliebten Beilage 
„Wolfenbütteler Lebensart“ in 
Händen. Wie in den Vorjah-
ren widmen wir uns darin dem 
Thema „Wohlfühlen in unserer 
Stadt – Leib und Seele Gutes 
tun“. Profitieren können davon 
nicht nur Neu-Wolfenbütteler, 
sondern auch Alteingeses-
sene, denn es gibt ja immer 
wieder Neues in unserer schö-
nen Stadt. Werfen Sie einen – 
gern auch mehrere – Blick(e) 
in dieses Heft. Es wird manch 
eine Überraschung und guten 
Lesestoff auch für Sie in sich 
bergen. Der Herbst hat Einzug 
gehalten – auch in Wolfenbüt-
tel. Die Blätter an den vielen 
Bäumen in der Stadt sind bunt 
gefärbt und immer mehr von 
ihnen fallen ab.

Die Advents- und Weih-
nachtszeit steht vor der Tür 
und damit auch ganz besonde-
re Veranstaltungen in Wolfen-
büttel. Freuen Sie sich darauf!

So werfen wir beispielswei-
se auch einen Blick auf unser 
Bürger Museum, das viel zu 
bieten hat. Wer noch nicht dort 
war, sollte es unbedingt einmal 
besuchen. Sein ausgefallenes 
Konzept „Eine Stadt erzählt“ 

zeigt sich auch in vielen Leih-
gaben Wolfenbütteler Bürger. 
Hör- und Aktivstationen lassen 
Geschichte für Kinder und Er-
wachsene lebendig werden.

Ein Highlight im Wolfenbütte-
ler Stadtbild: das Schloss. Un-
ter der Überschrift „Barockes 
Erleben im Schloss Museum“ 
dreht sich auf mehreren reich 
bebilderten Seiten alles  um die 
welfische Residenz und ihre 
Geschichte. 

Ein weiteres Kapitel beschäf-
tigt sich unter dem Motto „Vo-
rausgeschaut“ mit dem Les-
singtheater und die Gastspiele, 
auf die sich das Publikum im 
Januar 2026 freuen kann: vol-
ler Gefühl, Groove und Genie. 
Lassen Sie sich überraschen 
und seien Sie dabei!

Und dann wird es weih-
nachtlich in Wolfenbüttel. Le-
sen und sehen Sie, was der 
Weihnachtsmarkt vom 25. 
November bis 23. Dezember 
alles mit sich bringt. Täglich 
von 11 bis 21 Uhr kann man 
dann wieder auf dem Schloss- 
platz den Lichterzauber, die 
verschiedenen Leckereien und 
heißen Getränke genießen und 
sich den weihnachtlichen Duft 
um die Nase wehen lassen. 
Zwischen funkelnden Tannen-

bäumen laden kuschelige Sit-
zecken zum Genießen und Ent-
spannen ein. Natürlich erwartet 
Sie auch wieder ein buntes 
Rahmenprogramm mit Unter-
haltung durch Chöre, Blasor-

chestern, Bands und Walk- 
acts, die auf das Fest der Fes-
te einstimmen. Lassen Sie 
sich diesen Weihnachtszau-
ber in malerischer Kulisse des 
Schlosses nicht entgehen. 

Besondere Weihnachtsfei-
er-Ideen und weihnachtliche 
Stadtführungen ergänzen das 
Programm. 

Lesen Sie alles darüber in 
diesem Heft! 

Auch im Jahr 2026 werden wieder unterschiedliche interessante Veranstaltungen statt-
finden, z. B. der „BARRIQUE FAMILIENTAG“ am Samstag, 22. August. Starten  werden wir 
am 28. März mit der 8 Brände-Probe inkl. leckerem Essen. Die Daten finden Sie stets unter
www.wolfenbuettel.barrique.de oder Sie scannen den QR-Code und melden sich gleich 

Lange Herzogstraße 56 · 38300 Wolfenbüttel
Telefon (0 53 31) 98 49 42 · wolfenbuettel@barrique.de
Geöffnet: Mo. bis Di. und Do. bis Fr. von 9.30 bis 18.30 Uhr
Mi. von 9.00 bis 18.30 Uhr · Sa. 9.00 bis 14.30 Uhr

Herbstzeit … und Barrique ist so was von bereit!Herbstzeit … und Barrique ist so was von bereit!

Inh. 
Florian Weiß

CHILI CON CARNE · CHILI SIN CARNE –
unsere leckere hausgemachte pikante 
Empfehlung zu Baguette und Weißbrot

NEU

Weihnachtsfrüheinkauf
auf das gesamte Sortiment vom 1. bis 30. November!
* Ausgenommen von dieser Aktion sind die traditionelle Jahres-
Lachsaktion, bereits reduzierte Artikel und die Veranstaltungen.

10 % RABATT*

Wein, Feinkost,
Präsente u.v.m.

UNSERE GLÜHWEINE
GLÜHWEIN WEISSWEISS oder ROT
Deutschland
 1 l Fl. je € 6,90
ALKOHOLFREIE GLÜHNACHT
Entalkoholisierter Weiß- oder
Rotwein, Deutschland
WEISSWEISS oder ROT
 0,75 l Fl. je € 6,90
Grundpreis € 9,20/Liter

Nutzen Sie unser 6+1-Angebot

Beim Kauf von 6 Flaschen erhalten 

sie eine Flasche gratis zusätzlich!

„Wohlfühlen in unserer Stadt – Leib und Seele Gutes tun“ heißt es auch bei Veranstaltungen 
in der neugestalteten Wolfenbütteler Fußgängerzone.� Archivfoto: H. Seipold
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BÜRGER MUSEUM WOLFENBÜTTEL 
Prof.-Paul-Raabe-Platz 1 · 38304 Wolfenbüttel 
Telefon 05331. 86 377
www.museumwolfenbuettel.de 

Das Bürger Museum Wolfenbüttel hat viel zu bieten:

Eine Stadt erzählt – ausgefallenes Konzept 

Ein Blick in die neugestaltete Themeninsel
 Foto: Stadt Wolfenbüttel

Der Komet der Firma Kuba Tonmöbel in Wolfenbüttel
 Foto: gewerkdesign H. Humml

Die Illustration des NS-Verfolgten Fritz Fis-
cher (1891 bis 1933) an der Wand des 
Bürger Museums Foto: Stadt Wolfenbüttel

Die Verfolgungsgeschichte der Familie Siegfried Kirchheimer in 
der Vitrine Foto: Stadt Wolfenbüttel

Die Themeninsel Wasserwege im Bürger Museum 
 Foto: Peter Sierigk

Regulär geöffnet: Di. bis So.,10 bis 17 Uhr

Wolfenbüttel. Eine Stadt erzählt! 
Unter dieser Überschrift hatte das 
Bürger Museum Wolfenbüttel am 12. 
Mai 2017 seine Türen geöffnet. Aus 
der alten Jahnturnhalle, einer ehemali-
gen Schul- und Vereinssporthalle, ist 
dank einer multifunktionalen und 
modernen Aus stel lungsarchitektur 
ein überzeugendes Stadtmuseum 
geworden. Mehr als 12.500 Besuche-
rinnen und Besucher aus Wolfenbüt-
tel, der Region Braunschweig und der 
ganzen Bundes republik pilgerten 
bereits im ersten Jahr in das Wolfen-

bütteler Museum, das wegen seines 
ausgefallenen Konzeptes in Deutsch-
land überzeugt und 2020 mit dem 
Museumsgütesiegel ausgezeichnet 
wurde. Stadtwerdung im Schatten der 
Residenz, Wasserwege, Industrialisie-
rung, bürgerliches Leben des 19. und 
20. Jahrhunderts, die Zeit des Natio-
nalsozialismus in Wolfenbüttel, die 
Nachkriegsjahre und die Stadtsanie-
rung sind nur einige der Themen, die 
mit Hilfe ausgewählter und seltener 
Exponate dargestellt werden. Der 
Bereich „Uniformierte Zeiten“ themati-
siert die Weimarer Jahre, die Verfol-
gung der politischen Gegner des 
NS-Regimes und der jüdischen Bevöl-
kerung, die Nachkriegszeit mit der 
Flüchtlings- und Vertriebenenintegrati-
on und den Beginn einer Demokratie 
nach westlichem Muster.

Viele Exponate sind Leihgaben 
Wolfenbütteler Bürgerinnen und 
Bürger, zum Teil einmalige Einzelstü-
cke und für die Stadtgeschichte histo-
risch bedeutende Konvolute. Auch in 

Zukunft wird es Partizipationsprojekte 
unter Beteiligung der Wolfenbüttele-
rinnen und Wolfenbütteler geben und 
auf diese Weise die Geschichte vor Ort 
fortgeschrieben werden. Hör- und 
Aktivstationen lassen Stadtgeschichte 
für Erwachsene und Kinder lebendig 
werden. Bände der Wolfenbütteler 
Zeitung aus mehreren Jahrzehnten 
laden zum Nachlesen der Stadtvergan-
genheit ein. Ausgewählte Führungen, 
museumspädagogische Aktionen, 
Workshops, Vorträge und Buchpräsen-
tationen runden das vielfältige Ange-
bot des Bürger Museums ab. Der 
Eintritt ist frei.

Informationen zur Ihrem Besuch
Das Bürger Museum Wolfenbüttel 
ist von Dienstag bis Sonntag von 

10 bis 17 Uhr 
(außer Montag, Karfreitag, 24., 25., 

31. Dezember und 1. Januar).



Garant für Frische, Qualität
und hochwertige Lebensmittel

Willkommen in Ihrem

Wenn es beim Einkauf um Frische, Qualität und hochwertige 
Lebensmittel gehen soll, dann sind Sie im EDEKA-Center Pacholski 
am Rehmanger in Wolfenbüttel stets an der richtigen Adresse.
An den Bedienungstheken für Fleisch und Wurst erhalten Sie eine große Aus-
wahl an bestem Lamm-, Kalb-, Rind- und Schweinefl eisch sowie Wildspezia-
lititäten. Neben deutschen Käsesorten bietet Ihnen die Bedientheke Speziali-
täten aus den beliebtesten Regionen Hollands, Italiens und Frankreichs sowie 
der Schweiz und Österreich. Auch ist die Auswahl an frischem Gemüse und 
Obst einfach riesig – hier fi ndet man neben internationalen  und nationalen 
auch saisonale Produkte regionaler Anbieter – fast alles, was das Herz begehrt. 
Die fachkundigen Mitarbeiter sind freundlich, aufgeschlossen und stehen ihren 
Kunden gerne beratend zur Seite. Überzeugen Sie sich selbst von dem um-
fangreichen Sortiment, das für einen entspannten Einkauf sorgt!

Anzeige

Willkommen in Ihrem

38302 Wolfenbüttel · Tel. 0 53 31/95 54-0
Montag bis Samstag von 7 bis 21 Uhr

Willkommen in IhremWillkommen in Ihrem

PacholskiPacholskiam Rehmangeram Rehmanger

Wenn es um Sushi 
geht, dann 
sollten Sie bei 
EDEKA Pacholski 
einmal vorbeischauen.
Die unterschiedlichen 
Sushi-Produkte werden 
von ASIA LEBA stets 
frisch aus besten Zutaten 
hergestellt.

Das Team vom Café am 
Rehmanger um Sarah 

Langthaler bietet Ihnen 
eine Vielfalt an Kuchen-
spezialitäten und ofen-

frischem Genuss unter-
schiedlichster Brot- und 

Brötchensorten. 
Bestimmt ist auch für 

Ihren Geschmack etwas 
dabei. Die Qualität wird 

Sie überzeugen.

Marie Eberhardt aus der Obst- und Gemüseabteilung empfi ehlt 
Ihnen Gemüse aus der regionalen Produktion (l.). Besonders 
lecker und ein wirklicher Genuss sind jetzt die Erdbeeren mit 
kurzen Lieferwegen. Das Team steht gern beratend zur Seite. 

und hochwertige Lebensmittel

Anzeige

An der Fleisch- und Wursttheke erhalten Sie regionale, 
deutsche und internationale Spezialitäten in bester Qualität. 

Abteilungsleiter Ricardo
Eberhardt und sein Stellver-
treter Pierre Uhlig empfehlen 
zu dieser Jahreszeit Lecke-
res für Grill und Pfanne.



Genusspfade
Kombinierter Stadtrundgang

• Leckere Kostproben

• Spannende Anekdoten

• Dauer: 3 Stunden

Tickets: 
Tourist-Info Wolfenbüttel, Löwenstraße 1
www.lessingstadt-wolfenbuettel.de

Ticket buchen



Welfi sche Residenz und kulturelles Zentrum Norddeutschlands:

Barockes Erleben im 
Schloss Museum

Wolfenbüttel. Über Jahrhunderte war 
Wolfenbüttel welfi sche Residenzstadt und 
kulturelles Zentrum Norddeutschlands. 
Das sichtbarste Zeichen dieser Geschichte 
ist das Wolfenbütteler Schloss. Entstan-
den aus einer Burganlage des 13. Jahr-
hunderts, zählt das alte Burgschloss mit 
seiner prächtigen barocken Fachwerk-
fassade heute zu einem der schönsten 
Schlösser Niedersachsens. 

Von der mittelalterlichen Burg 
zum Barockschloss

Am Beginn der wechselvollen Bau-
geschichte des Schlosses steht die 
Wasser burg der Herren von Wolfenbüttel. 
Nach mehrfachen Belagerungen und star-
ken Beschädigungen wurde die Burg im 
Jahr 1283 wiederaufgebaut. In den nächs-
ten Jahrhunderten folgten unterschied-
liche Umbauten und Erweiterungen, die 
aus der mittelalterlichen Burganlage lang-
sam ein barockes Residenzschloss form-
ten. Den Abschluss bildete nach 1708 die 
Verblendung der Front mit einer eben-
mäßigen Fachwerkfassade, hinter der der 
unregelmäßige Steinbau verborgen wer-
den konnte. 

Auch das repräsentative Eingangsportal 
und die Schlossbrücke mit der einzigarti-
gen Figurenbrüstung entstanden zu Be-
ginn des 18. Jahrhunderts.  Nachdem die 
Residenz der Herzöge im Jahr 1754 nach 

Schloss Wolfenbüttel von Osten, Caspar Merian nach Conrad Buno, Kupferstich 1654, Museum Wolfenbüttel

Bildkennung

Braunschweig verlegt worden war, hatte 
das Wolfenbütteler Schloss sehr unter-
schiedliche Nutzungen und Bewohner: 
Schlossräume dienten als Wohnung Gott-
hold Ephraim Lessings und als Buchhand-
lung, französische Revolutionsfl üchtlinge 
fanden hier Unterschlupf, ein Theater und 
das Kreisgericht zogen ein und schließlich 
wurde hier eine Schule gegründet. Heute 
beherbergt das Schloss ein Gymnasium, 

die Bundesakademie für kulturelle Bil-
dung und das Schloss Museum Wolfen-
büttel.  

Geschichte am authentischen Ort 
im Schloss Museum

Seit 1948 ist im ersten Ober geschoss im 
Westfl ügel des Schlosses das Schloss 
Museum beherbergt. In den Jahren 

 Foto: Jutta Brüdern, Museum Wolfenbüttel



1955  bis 1957 wurden die herzoglichen 
Gemächer wiederhergestellt und konnten 
seit 1957 als Stadt- und Kreisheimatmuse-
um besichtigt werden.  

In den nächsten Jahrzehnten folgten wei-
tere aufwändige Restaurierungen und Re-
konstruktionen. Seit dem Jahr 2000 prä-
sentiert die Dauerausstellung des Schloss 
Museums die Staatsappartements der 
Wolfenbütteler Welfen und zeigt hoch-
barocke Hofkultur und Wolfenbütteler  
Residenzgeschichte am authentischen Ort. 
 
Die Räume des Schloss Museums erreicht 
man über das repräsentative zweiläufige 
Treppenhaus im Nordwestflügel des Wol-
fenbütteler Schlosses. Wo einst die fürst-
liche Leibgarde Wache hielt, ist heute der 
Eingangsbereich des Museums.

Audienzzimmer des Herzogs 
 Foto: Jutta Brüdern, Museum Wolfenbüttel

Erste Antichambre und Speisezimmer im Herzoginnenappartement  
 Foto: Thomas Sing, Museum Wolfenbüttel

Bildkennung

Stilleben des Hofmalers  Johann Conrad 
Eichler, Öl auf Leinwand, 18. Jhd.   
Foto: Thomas Sing, Museum Wolfenbüttel

Herzog Anton Ulrich zu Braunschweig und 
Lüneburg, 1633-1714, Öl auf Leinwand um 
1707, Museum Wolfenbüttel

Das Schloss Museum 
Wolfenbüttel beherbergt 
die original erhaltenen 
barocken Staats- und  
Privatappartements der 
Fürsten von Braun-
schweig-Wolfenbüttel.

„zuweilen eine Lustbar-
keit und fette Mund bei 
Hofe …“  –  nach dieser 
Devise hielt Herzog An-
ton Ulrich (1633-1714) im 
frühen 18. Jahrhundert 
Hof im Wolfenbütteler 
Schloss. Der kunst- und 
kulturliebende Herzog – 
ohne Zweifel eine der 

schillerndsten Persönlichkeiten der Wel-
fendynastie – begründete nicht nur bedeu-
tende Sammlungen, sondern veränderte 

auch das Wolfenbütteler Schloss prägend. 
Die Festsäle der alten Burganlage wurden 
umgebaut zu reich ausgestatteten baro-
cken Fürstenappartements.
Noch heute zeugen die einzigartigen  
Repräsentationsgemächer von Glanz und 
Pracht höfischen Lebens in der Wolfen-
bütteler Residenz.  Historische Parkett-
fußböden und Stuckdecken, prächtige 
Wirkteppiche und Barockmöbel, prunk-
volle Gemälde und Skulpturen sowie kost-
bares Silber und Porzellan lassen ein 
lebens echtes Bild barocker Wohn- und  
Tafelkultur entstehen. Im Schloss Museum 
Wolfenbüttel kann höfisches Leben des  
17. und 18. Jahrhunderts erlebt werden.
Überdies bietet das Schloss Museum Son-
derausstellungen zu Themen der Kultur-, 
Kunst- und Regionalgeschichte. Führungen 
und museumspädagogische Aktionen run-
den das vielfältige Angebot ab.

Aktuelle Sonderausstellung: 
Das Holländische Service im 

Schloss Museum Wolfenbüttel

Im Oktober 2024 hatte das Museum 
Wolfenbüttel das „Holländische Service“ 
nach dem Erwerb erstmalig in seinen 
Räumlichkeiten präsentiert. Bei dem von 
der Porzellanmanufaktur Fürstenberg 
hergestellten Tafelservice, das ein bis 
heute unbekannter in den Niederlanden 
lebender Käufer 1773 in Auftrag gegeben 
hatte und das Ideallandschaften mit 
holländischen Küstenmotiven zeigt, 
handelt es sich um ein Kulturgut von natio-
naler Bedeutung. Die neue Sonderausstel-
lung mit dem Titel „Das Holländische 
Service im Schloss Museum Wolfenbüttel“ 
präsentiert vom 6. Juni bis 30. November 
2025 alle 185 Teile und gibt spannende 
Einblicke in die wechselvolle Geschichte 
des fast genau vor 250 Jahren hergestell-
ten Service.



Blick ins herzogliche Paradeschlafzimmer 
 Foto: Florian Kleinschmidt/BestPixels.de, Museum Wolfenbüttel

Im Privatschlafzimmer der Herzogin 
 Foto: Michael Miklas, Museum Wolfenbüttel

Bildkennung

Die Antichambre im Herzogappartement
 Foto: Jutta Brüdern, Museum Wolfenbüttel

Intarsienkabinett  Foto: Thomas Sing, Museum Wolfenbüttel

SCHLOSS MUSEUM WOLFENBÜTTEL 
Schlossplatz 13 · 38304 Wolfenbüttel 
Telefon 05331.9246 0

www.schlosswolfenbuettel.de 

Triumph des Welfenhauses über die Stadt Braunschweig, Decken-
fresko (1686-1714), Tobias Querfurt, Museum Wolfenbüttel 



12. Mai 2026
20.00 Uhr

28. November  2025
20.00 Uhr

21. Mai 2026
20.00 Uhr

17. Dezember 2025
20.00 Uhr

Ingrid Kühne – 
Ja, aber ohne mich!
Tickets ab 32,15 Euro *

Das VPT interpretiert: Die drei 
??? und der Fluch des Rubins
Tickets ab 42,29 Euro *

Osan Yaran – 
Aus Prinzip!
Tickets ab 38,75 Euro *

Markus Krebs – Bierschaum
ist mein Lippenstift
Tickets ab 41,50 Euro nur über Ticketmaster

Veranstaltungstipps
   2025/2026

* Tickets in der Tourist-Info und in der Theaterkasse in Wolfenbüttel

Lindenhalle Wolfenbüttel • Halberstädter Straße 1a • 38300 Wolfenbüttel

www.lindenhalle.wolfenbuettel.de

2. Mai 2026
20.00 Uhr

Jürgen von der Lippe liest –
Sextextsextett
Tickets ab 29,90 Euro *

4. November 2025
20.00 Uhr

Konstantin Wecker – 
Lieder meines Lebens
Tickets ab 47,85 Euro *
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Weihnachts-
zauber in  
Wolfenbüttel 
Wenn der Duft von Glühwein und gebrannten Mandeln über 
den Markt zieht und unzählige Lichter die Fachwerkfassaden 
erstrahlen lassen, ist es wieder soweit: Wolfenbüttel lädt zum 
Weihnachtsmarkt! Vor der historischen Kulisse des Schlosses 
und der malerischen Altstadt herrscht eine einzigartige Advents-
stimmung. Bereits seit 1585 begeistert der Weihnachtsmarkt 
Wolfenbüttel mit besonderer Gemütlichkeit und zählt zu den 
stimmungsvollsten in ganz Niedersachsen. Hier kommt Jung und 
Alt zusammen, um sich bei Lebkuchen, Punsch und Lichterglanz 
auf die schönste Zeit des Jahres einzustimmen.

Weihnachtsmarkt –  
Tradition seit 1585
Der Weihnachtsmarkt findet 
dieses Jahr vom 25. Novem-
ber bis 23. Dezember 2025 
statt. Täglich von 11 bis 21 
Uhr öffnen festlich dekorierte 
Stände ihre Türen. 

Vor dem imposanten Re-
sidenzschloss reihen sich 
liebevoll geschmückte Holz-
hütten mit verlockenden 
Köstlichkeiten und ausge-
suchtem Kunsthandwerk. 

Zwischen funkelnden Tannen-
bäumen laden kuschelige 
Sitzecken dazu ein, heiße Ge-
tränke und süße Leckereien 
in aller Ruhe zu genießen. 
Auch für Unterhaltung ist 
reichlich gesorgt: Ein viel-
fältiges Rahmenprogramm 
mit Chören, Blasorchestern, 
Bands und Walk-Acts stimmt 
musikalisch auf Weihnachten 
ein. 

Höhepunkte sind unter  
anderem: 
 
• 25.11.: Feierliche Eröffnung 
mit Livemusik.

 
• An allen Adventssonntagen: 
„Worte und Musik zum Ad-
vent“ mit dem Posaunenchor 
Wolfenbüttel.

• Puppentheater, immer don-
nerstags um 11, 15, 16.30 Uhr

 
• Täglich ab 1.12.: Kinder-
programm „Weihnachtliches 
Allerlei“ mit der Weihnachts-
fee Mé und Schneeprinzessin 
Flöckchen (außer donners-
tags). Es wird vorgelesen, 
gesungen, getanzt und ge-
zaubert.  

Start wochentags 16:30 Uhr, 
sonntags 15:30 Uhr. 
 
• 6.12.: Besuch vom Nikolaus. 
Der Heilige Nikolaus schaut 
vorbei, abends gemütliches 
Beisammensein am Feuer-
korb.

 
• 23.12.: Der Weihnachts-
mann kommt als krönender 
Abschluss auf den Markt. 

Natürlich ist der Eintritt zum 
Weihnachtsmarkt frei. Ob 
Groß oder Klein, hier kommt 
jeder auf seine Kosten. Neu 
in diesem Jahr: Zusätzliche 
Stände in der Fußgängerzone 
Lange Herzogstraße erwei-
tern den Markt und laden 
zum Bummeln ein.

Tipp: Nur wenige Schritte 
vom Schlossplatz entfernt 
findet an den Adventswo-
chenenden ein gemütlicher 
Kunsthandwerkermarkt in der 
historischen Kommisse statt. 
Im malerischen Gewölbe kön-
nen handgefertigte Unikate 
bewundert und erworben 
werden. Geöffnet ist der Ad-
ventsmarkt:
• freitags 15–20 Uhr
• samstags 11–20 Uhr 
• und sonntags 11–18 Uhr 

Ideal für einen Abstecher 
abseits des Trubels.



Tipp: Besondere 
Weihnachtsfeier-Ideen 
aus dem echt lessig-Blog
Auch der Stadtblog echt lessig aus Wolfenbüttel liefert wunder-
bare Ideen für die Adventszeit. Im Beitrag „Besondere Ideen für 
Weihnachtsfeiern in Wolfenbüttel - perfekt für kleine Gruppen“ 
werden vielfältige und originelle Aktivitäten vorgestellt. 

Ihr könnt z. B. gemeinsam Ke-
ramik bemalen: Im Keramik-
studio Lieblingstasse wählt 
ihr aus über 100 Rohlingen 
und gestaltet in rund zwei 
Stunden euer Unikat – ideal 
für Gruppen bis 21 Personen. 

Oder ihr kombiniert Genuss 
und Bewegung mit einer Prise Stadtgeschichte: Bei den Genuss-
pfaden geht ihr zu Fuß durch die stimmungsvolle Altstadt, be-
sucht vier ausgewählte Geschäfte und verkostet an jeder Station 
kleine kulinarische Überraschungen – von Kaffee über Wein bis 
zu süßen und herzhaften Leckereien. 

Außerdem wird das Krimi-Dinner im Bistro Provence erwähnt 
- ein interaktives Spektakel mit Spannung, Raclette und einem 
Krimiplot, ideal für kleinere Gruppen. 

Oder ihr bevorzugt Rätselspaß: Mit dem Outdoor-Escape-Spiel 
YouEscape Wolfenbüttel – Ein Hauch von Rache begibt sich eure 
Gruppe auf Spurensuche, kombiniert Spiel und Stadterkundung 
in winterlicher Atmosphäre. So findet sich für jeden Geschmack 
etwas – von kreativ bis kulinarisch, von rätselhaft bis gemütlich.

Tipp für Weihnachtsfans: Ihr 
könnt eine der kreativen oder 
genussvollen Ideen aus dem 
echt lessig-Blog wunderbar 
mit einem Besuch des Weih-
nachtsmarkts verbinden – 
zum Beispiel zuerst gemein-
sam etwas Kreatives schaffen 
oder eine Genusspfad-Tour 
machen und danach bei 
Glühwein und Leckereien den 
Weihnachtsmarkt erleben.

Ein Blick in den Blog auf www.echtlessig.de lohnt sich, dort gibt’s 
noch mehr Inspiration, wie ihr eure Weihnachtsfeier in Wolfen-
büttel zu etwas ganz Besonderem machen könnt.

Weihnachtliche Stadt-
führung – Geschichten & 
Glühweinduft
Wer noch tiefer in die weihnachtliche Atmosphäre eintauchen 
möchte, kann Wolfenbüttel im Lichterglanz bei einer weihnacht-
lichen Abendführung erleben. Bei diesem einstündigen Stadt-
rundgang stehen amüsante Geschichten und Anekdoten rund um 
das Weihnachtsfest im Mittelpunkt. 

So erfährt man etwa, wie die Tradition des Weihnachtsbaums 
nach Amerika gelangte, was es mit der norwegischen Tanne auf 
dem Stadtmarkt auf sich hat und welche Tragödie Dichter Les-
sing an Weihnachten erlebte – Wolfenbüttel hat viele solcher 
spannenden Geschichten zu bieten. 

Zum Abschluss geht es gemeinsam auf den Weihnachtsmarkt, wo 
die Teilnehmer mit Verzehrgutscheinen den Abend bei einem hei-
ßen Getränk gemütlich ausklingen lassen können.

Die weihnachtliche Stadtführung wird an mehreren Terminen im 
Advent angeboten (öffentliche Führungen immer mittwochs) und 
richtet sich an Einzelgäste sowie Gruppen. 

Eine vorherige Anmeldung in der Tourist-Info ist erforderlich. 
Preis: 18,50 € pro Person (inklusive Gutschein für den Weih-
nachtsmarkt). Treffpunkt ist an der Tourist-Info in der Löwenstra-
ße 1. Tickets können direkt dort oder online gebucht werden. 

Diese besondere Führung ist der perfekte Einstieg in einen stim-
mungsvollen Winterabend – erst Stadtgeschichte im Laternen-
licht, dann Geselligkeit auf dem Weihnachtsmarkt.

Weitere Infos:

Tourist-Info
Löwenstraße 1

Wolfenbüttel

Telefon 0 53 31 86-280
tourist-info@wolfenbuettel.de

lessingstadt-wolfenbuettel.de



VORAUSGESCHAUT
- Anzeige -

Von Jazzträumen, spontanen Shakespeare-Stürmen und urbanem Tanzfeuer –

das Lessingtheater voller Gefühl,
Groove und Genie!

Vorausgeschaut: Der Januar in 
Wolfenbüttel wird heiß – und das 
mitten im Winter! Das Lessing-
theater startet mit einer Reihe von 
Veranstaltungen, die Herz, Kopf 
und Füße gleichermaßen in Be-
wegung bringen.

Den Auftakt macht am Sams-
tag, 10. Januar, die poetische 
Jazz-Hommage „Chet on the 
Beach“. Autor und Regisseur Vol-
ker Präkelt erzählt gemeinsam 
mit Trompetenvirtuose Ingolf 
Burkhardt und einem herausra-
genden Ensemble die berührende 
Geschichte des legendären Chet 
Baker – voller Musik, Sehnsucht
und bittersüßer Melancholie. Zwi-
schen Schauspiel, Live-Jazz und 

Projektionen entsteht eine musi-
kalische Momentaufnahme, die 
tief unter die Haut geht.

Nur wenige Tage später heißt es: 
Bühne frei für das Unvorherseh-
bare! Am Mittwoch, 21. Januar, 
stürmen die Impro-Künstlerinnen 
und -Künstler von hidden shake-
speare den Großen Saal. Was pas-
siert, wenn das Publikum Regie 
führt und jeder Abend eine Pre-
miere ist? Krimis, Dramen, Musi-
cals oder Märchen – alles kann, 
nichts muss! Ein Abend, der so 
einmalig ist wie das Lachen, das 
er hervorruft.

Am Freitag, 23. Januar, folgt mit 
„Cracks“ des Urban Arts Ensem-

ble Ruhr ein tänzerisches Feuer-
werk aus Hip-Hop, Emotion und 
urbaner Energie. Choreograf Rauf 
Yasit, mittlerweile international 
gefragt, bringt seine Wurzeln zu-
rück auf die Bühne. Eine kraftvolle 
Performance über Herkunft, Frei-
heit und das Finden der eigenen 
Stimme – begleitet von einem pul-
sierenden Soundtrack, der direkt 
in die Beine geht.

Und wer glaubt, der Monat könne 
danach nicht mehr überraschen, 
wird am Samstag, 31. Januar, ei-
nes Besseren belehrt: Max Eisin-
gers Tacheles ist eine mitreißen-
de Hommage an die Musik der 
Diaspora – von Klezmer bis Jazz, 
von Schmerz bis Lebensfreude. 

Virtuos, lebendig und tief bewe-
gend erzählt das Quintett musi-
kalische Geschichten, die einst 
beinahe verstummt wären – und 
jetzt mit umso größerer Kraft wie-
der erklingen.

Unser Tipp: Wer sich im grauen 
Januar nach Licht, Rhythmus und 
Gefühl sehnt, sollte diese Abende nicht 
verpassen – das Lessingtheater bringt 
Wärme, Witz und Weltklasse auf die 
Bühne!

Karten
Theaterkasse,
Stadtmarkt 7A, Wolfenbüttel
Telefon 05331 86-501 oder -502
www.lessingtheater.de
karten@lessingtheater.de

Chet on the Beach Foto: Steven Haberland

Cracks Foto: Oliver Look

hidden shakespeare Foto: Lutz Jäkel

Max Eisingers Tacheles Foto: Tonstudio Katzer
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14 GENIESSEN� Lebensart – Rundum wohlfühlen

Italienisches Lebensgefühl vermittelt Piccolo mit einem großen Angebot an 
italienischen Feinkost-Lebensmitteln. Im Angebot sind ausgesuchte Käse-, 
Wurst- und Schinkenspezialitäten aus fast allen Regionen Italiens und hand-
gemachte Pasta. Mit dem Catering-Service kommt die italienische Lebensart 
auch zu Ihnen nach Hause.

Seit 18 Jahren ist die „Fruchtquelle“ von Inhaber Jörg Ziehe auf dem Wolfen-
bütteler Wochenmarkt vertreten. Das Sortiment umfasst Obst- und Gemüse-
produkte erster Sorte. Angeboten werden internationale Spezialitäten, wie 
zum Beispiel Flugmangos und -papayas, exquisite Zitrusfrüchte und eine gro-
ße Auswahl an deutschen, italienischen und französischen Gemüsesorten.

Der Wolfenbütteler Wochenmarkt hat in jeder Jahreszeit seine Reize:

Einmalig schön und vielfältig!
Wolfenbüttel. Worauf können wir Wol-
fenbütteler besonders stolz sein? Rich-
tig: auf ihren einmalig schönen Wo-
chenmarkt mittwochs und samstags in 
der Kulisse des Stadtmarktes mit sei-
nem historischen Rathausensemble im 
Fachwerkbau. Allein darum beneiden 
uns schon viele! Vereint mit den vielen 
verschiedenen Marktständen und deren 
breitem Angebot steigt die Beliebtheits-

kurve noch einmal um ein Vielfaches an.
Auch der Oktober hat seine schönen 

Seiten und in kulinarischer Hinsicht eine 
Menge zu bieten. Wenn dann auch noch 
die Sonne scheint und die Temperaturen 
mild erscheinen lässt, sind die Wolfen-
bütteler und Besucher aus der näheren 
und ferneren Umgebung wieder in ihrem 
Element und bevölkern den Stadtmarkt, 
um sich mit frischen und regionalen Nah-

rungsmitteln einzudecken. 
Gerade zu Beginn der Erkäl-

tungszeit sind Vitamine in jeg-
licher Form besonders gefragt. 
Sie sind reichhaltig in Obst und 
Gemüse zu finden; dementspre-
chend groß ist die Nachfrage. 

Zu haben sind aber auch Ge-
flügel, Wurst, Fisch und Käse 
sowie Blumen, Kaffee und Brot 
und Gebäck. Man sieht: Alles, 
was das Herz begehrt, findet 
sich auf dem Wolfenbütteler 
Wochenmarkt.

Natürlich ist auch für den klei-
nen oder auch etwas größeren 
Hunger  gesorgt: Am Grillstand 
von Piske gibt es Bratwurst, 
Pommes, Currywurst, Sauer-
kraut und vieles mehr. Keiner 
braucht also seinen Marktbe-
such hungrig zu beenden. Viele, 
die in der Innenstand arbeiten, 

verbingen hier auch ihre Mittagspause in 
geselliger Runde. Das Piske-Team ver-
sprüht immer gute Laune. 

Frühaufsteher können sich mittwochs 
und samstags schon ab 7 Uhr auf dem 
Wochenmarkt versorgen. Bis 14 Uhr sind 
die Standbetreiber für die Kunden da. 

Je nach Saison wechselt das Angebot 
natürlich. Jetzt im Herbst und bevorste-
henden Winter stehen die verschiedenen 

Kohlsorten und Kartoffeln im Vorder-
grund. Eins ist jedoch immer gleich: Der 
Besuch des Wolfenbütteler Wochen-
marktes ist immer lohnenswert und ein 
großes Vergnügen.

Oft trifft man dort auch Freunde oder 
Bekannte, mit denen man ein Pläusch-
chen halten und die neuesten Neuig-
keiten aus der Stadt austauschen kann.  
� CO

Die Gärtnerei Großklaus ist ebenfalls mittwochs und sonnabends auf dem Wo-
chenmarkt vertreten. Jetzt im Herbst sind die Heidetöpfe sehr beliebt. Die win-
terharten Pflanzen gibt es in ein-oder mehrfarbiger Ausführung. Marco Werner 
präsentiert Ihnen an fast allen Markttagen farbenfrohe Schnittblumen. Darüber 
hinaus sind Herbstblumen und Alpenveilchen für die Außenbepflanzung vorrätig.

Am Grillstand von Piske gibt es Bratwurst, 
Pommes, Currywurst, Sauerkraut und noch 
vieles mehr. Das Piske-Team versprüht im-
mer gute Laune. 

Am Stand von Fleischerei und Partyservice Waldmann aus Leiferde kann 
man sich von der großen Auswahl an Fleisch- und Wurstwaren sowie Salaten 
in bester Qualität immer wieder überzeugen lassen. Jetzt beginnt wieder die 
Saison der Bregenwürste – frisch oder geräuchert.  �
� Archivfotos: H. Seipold

Vor dem „Café am Stadtmarkt“ gibt es jetzt am Stand vom Spargelhof Ha-
cke aus Langlingen leckere Äpfel und Birnen aus dem Alten Land. Selbstver-
ständlich bietet Hacke mittwochs und sonnabends an seinem Stand auch 
beste Kartoffeln aus eigenem Anbau an. Ob mehlig oder festkochend – die 
unterschiedlichsten Sorten sind im Angebot.



Die Zahl der Fahrradfahrer, die 
freiwillig einen Helm tragen, 
steigt stetig. Im Jahr 2010 tru-
gen im Schnitt nur knapp ein 
Zehntel der Radfahrer einen, 
2015 waren es immerhin 17 Pro-
zent. 2021 waren es 21 Prozent. 
Aber das ist noch nicht ge-
nug. In Ländern, die eine über 
90-prozentige Helmtragequo-
te haben wie Holland, Kanada 
und Australien, ist es für alle 
Erwachsenen ganz selbstver-
ständlich, nicht ohne Helm aufs 
Fahrrad zu steigen. Und diese 
Länder haben keine Helmpf-
licht. Die meisten Grundschul- 
kinder tragen in Deutsch- land 
beim Radfahren einen Helm. 
76 Prozent der Kinder im Alter 
zwischen sechs und zehn Jah-
ren fahren oben mit, so die 
Bundesanstalt für  Straßenwe-
sen  (BASt).
Das heißt, bei ihren Kindern 
achten Eltern sehr wohl darauf, 
dass sie nur mit Schutz aufs 
Fahrrad steigen. Bei den Ju-
gendlichen, den 11- bis 16-Jäh-
rigen, sinkt die Helmtragequote 
dann auf 38,5 Prozent. Deswe-
gen ist es besonders wichtig, 
dass Eltern und Großeltern im-
mer einen Fahrradhelm tragen 
und damit Vorbild sind. Wenn 
die Eltern ihren Kindern zwar 
einen Helm aufsetzen, aber 
selbst keinen tragen, steigt die 
Wahrscheinlichkeit, dass die 
Kinder als Teenager oder junge 
Erwachsene auch keinen Helm 
aufsetzen, so das Bundesver-
kehrsministerium. Abgesehen 
davon, dass jeder Kopf ge-
schützt werden muss, für Kin-
der ist es besonders wichtig, 
einen Helm zu tragen, denn ein 
Sturz kann auch im späte- ren 
Leben Folgen haben. Besonders 
ältere Menschen sollten auf 
jeden Fall einen Helm tragen, 
wenn sie aufs Rad oder E-Bike 
steigen. Das Tragen eines Fahr-
radhelms bietet mehrere wich-
tige Vorteile:
1. Schutz bei Unfällen
Ein Fahrradhelm kann schwere 
Kopfverletzungen verhindern 
oder reduzieren, indem er ei-
nen Teil der Auf- prallenergie 
absorbiert. Der Kopf ist beson-

ders anfällig bei Stürzen und 
ein Helm kann das Risiko von 
Hirnverletzungen deutlich sen-
ken.
2. Sichtbarkeit
Viele Helme haben re� ek- tie-
rende Elemente oder leuchten-

de Farben, die Radfahrernsicht-
barer für andere Verkehrsteil-
nehmer machen, besonders bei 
schlechten Lichtverhältnissen.
3. Wetterschutz
Ein Helm kann Schutz vor Son-
ne, Regen und sogar Wind bie-

ten. Es gibt Mo- delle mit Visie-
ren oder Belü� ungssystemen, 
die für mehr Komfort sorgen.
4. Vorbildfunktion
Wenn Erwachsene einen Helm 
tragen, setzen sie ein positives 
Beispiel für Kinder und andere 

Verkehrsteilnehmer.
Obwohl kein Helm absolu-
ten Schutz bietet, kann er die 
Schwere von Verletzungen er-
heblich verringern – und die 
eigene Gesundheit sollte stets 
an erster Stelle stehen.

Meine 
Leidenschaft:
persönliche Beratung. 

Mein Job: Fahrräder verkaufen. 
Manuel Schumann, 

Henze Das Rad

Jetzt oder nie!
Die besten E-Bikes, teils 
über 30 % reduziert,
z. B. Winora Sinus R8E 
statt 3.699,-  für 2.999,-

Contoura Li-16 
statt 5.499 für 2.799,-
Winova iRide Pure 
statt 3.999,-  für 3.000,-
Wenn weg, dann weg.

Neu bei uns. Das coole
Raleigh One der britischen 
TraditionsFahrradschmiede.
Minimalistischem Design +
smarte Features + High-Tech 
zum sehr fairen Preis:
2698,-

Ahlumer Str. 96 | 38302 Wolfenbüttel
05331 64962 | info@fahrrad-henze.de

www.fahrrad-henze.de
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Adersheim. Der trendige Möbelhof EXPRESS verkauft seinen gesamte Warenbestand. 
Da das Angebot neu aufgestellt werden soll, läuft der große Räumungsverkauf mit sensatio-
nellen Preisnachlässen. Alles wird ab sofort ohne Ausnahme mit einem Nachlass von 
50 Prozent verkauft – auch bereits reduzierte Artikel. Die Möbel und Küchen sind 
sofort verfügbar und können direkt mitgenommen werden. Ein Besuch lohnt sich bestimmt. 

Richten Sie dabei Ihr Augenmerk auf eine größere Auswahl an kompletten Küchen 
mit unterschiedlichen Oberflächen sowie Klein- und Badmöbel. Aber auch Schlafzim-
merschränke in unterschiedlichen Breiten, Polsterbetten, Büromöbel und stylische Polster-
möbel erwarten Sie bei einem Rundgang. Neubestellungen sind nicht mehr möglich. Alles ist 
sofort zum Mitnehmen – nur solange der Vorrat reicht. Jetzt auf zu Möbelhof EXPRESS!

Jetzt sofort auf zum …Jetzt sofort auf zum …
Besondere Gelegenheit: Komplette Küchen, 
Badmöbel und noch vieles mehr!

Statt 2.998.- 
– 50 % Rabatt

jetzt € 1.499.-

Statt 2.199.- 
– 50 % Rabatt

jetzt € 1.099.-
Statt 2.599.- 

– 50 % Rabatt

jetzt € 1.299.-

Statt 2.399.- 
– 50 % Rabatt

jetzt € 1.199.- Statt 2.569.- 
– 50 % Rabatt

jetzt € 1.284.-

Statt 2.499.- 
– 50 % Rabatt

jetzt € 1.249.-

Statt 2.799.- 
– 50 % Rabatt

jetzt € 1.399.-
Statt 2.999.- 

– 50 % Rabatt

jetzt € 1.499.- Statt 2.399.- 
– 50 % Rabatt

jetzt € 1.199.-
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JETZT AUF ALLES JETZT AUF ALLES 5050 % % RABATTRABATT

Schöne Auswahl an
schicken BadmöbelnStatt 539.- 

– 50 % Rabatt

jetzt € 269.-
Ohne Elektrogeräte!

Statt 2.999.- 
– 50 % Rabatt

jetzt € 1.499.-
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